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- einfach sicher! Fällen mit Seilwinde 
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Arbeitssicherheit 

Wesentliche Merkmale für eine sichere Fällarbeit mit Seilwinde sind: 

Áqualifizierte Schätzung der erforderlichen Zugkräfte (Hilfsmittel: Calmbacher Tabelle), 

Áeine ausreichende Anbindehöhe (Anschlag-) der Zugseile am Baum, 

ÁEinsatz geeigneter Arbeitsmittel mit ausreichender Leistungsfähigkeit und 

Belastbarkeit (betriebssicheren Zustand vor Arbeitsbeginn prüfen!), 

Áeine spezielle Fälltechnik, bei der sichergestellt wird, dass der Baum erst dann mittels 

Seilwinde in Bewegung gesetzt wird, wenn alle Personen den gefährdeten Bereich 

verlassen haben, 

Áklare Kommunikation und gute Zusammenarbeit zwischen Forstwirt und 

Maschinenf¿hrer (Sprechfunk, Regel: ĂWer sªgt, f¿hrt das Kommando!ñ) 
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Diese  Zugkraft ist erforderlich! 

ü leichter Rückhang 

2 m   Rückhang 

Hilfsmittel: Calmbacher Liste 

Buche 

BHD 86 cm 

Beispiel: 

Fällrichtung 
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Wie kommt das Seil nach oben? 

erforderliche Anschlaghöhe  5 m 

erforderliche  Anschlaghöhe 10 m 

Königsbronner-Anschlag-Technik (KAT) 
 

üPflegliche, zielgerichtete Fällung in naturnah 

bewirtschafteten Wäldern 

üFällung von Bäumen mit hohem Gefährdungs-

potential (z.B. Trockenäste und Totholz) 

 

 

Königsbronner-Stahlseil-Technik (KST) 

üBäume mit starker Gewichtsverlagerung 

üWaldrand, Verkehrswege, Blocküberlagerung 
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Anschlaghöhen von 5-6 m 

sind einfach und schnell      

zu erzielen.  

Königsbronner Anschlag-Technik 

KAT-Ausrüstung: 

1 Anschlagseil 12 m lang          

(Dyneema; Stratos Winch17 mm) 

2 Schäkel (8 to) 

KAT-Anschlagkralle 

1 Teleskopstange; 4-5 m 

Transportsack 
Bezugsquellen: 

EVG; Ried 8; 87477 Sulzberg 

oder www.grube.de 



6 
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn 

wk/November 15 

Das Anschlagseil wird am 

Stammfuß ausgelegt und mittels 

Schäkel zu einer Schlinge 

verbunden. Der zweite Schäkel 

stellt die Verbindung zum 

Windenseil her. 

So einfach geht´s! 

Mit der Fixierkralle wird 

das Seil entgegen der 

Fällrichtung in der 

gewünschten 

Anschlaghöhe 

positioniert. 
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